
 

 
Stadt Halle (Saale) 16. Juni 2023 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters  
 
 
 
 
 
Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung am 14.09.2023 
Anfrage der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) zum Weihnachtsmarkt 
Vorlagen Nummer: VII/2023/05564 
TOP: 8.1 
 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Wie viele Bewerbungen sind eingegangen? Bitte für jedes Warensortiment und jede 
Leistung gesondert aufführen. 
 
Zum Halleschen Weihnachtsmarkt 2023 sind insgesamt 103 Bewerbungen, unterteilt in die 
folgenden Sortimente eingegangen: 
 
Glühwein  22 Bewerbungen 
Imbiss   20 Bewerbungen 
Süßwaren  20 Bewerbungen 
Fahrgeschäfte    6 Bewerbungen 
Handel   35 Bewerbungen 
 
 
2. Wie viele erstmalige Bewerbungen gibt es für welche Warensortimente oder Leistun-
gen? 
 
In diesem Jahr gingen 18 Neubewerbungen in den folgenden Sortimenten ein: 
 
Glühwein  4 Bewerbungen 
Imbiss   4 Bewerbungen 
Süßwaren  5 Bewerbungen 
Fahrgeschäfte  1 Bewerbung 
Handel   4 Bewerbungen 
 
 
3. Wie viele Bewerber*innen haben ihren Firmensitz in Halle (Saale)? 
 
31 Bewerberinnen und Bewerber haben Ihren Firmensitz in Halle (Saale). 
 
 
4. Sind aus derzeitiger Sicht Bewerbungen eingegangen, die für die Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt voraussichtlich nicht zugelassen werden? Wenn ja, wie viele? Welche 
Gründe liegen für eine eventuelle Nichtzulassung vor? 
 
Nach einer ersten Sichtung werden 3 Bewerbende nicht zur Teilnehmerauswahl zugelassen, 
die Bewerbungen sind unvollständig eingegangen.  
 



 

 
 
 
5. Wird aus derzeitiger Sicht die Stadt weitere Betreiber*innen anwerben? Wenn ja, aus 
welchen Gründen? 
 
Nach jetzigem Stand werden keine weiteren Angebote aktiv angeworben. 
 
 
6. Kann in diesem Jahr die einheitliche Hintergrundbeschallung für den gesamten 
Marktplatz gewährleistet werden? 
 
Ziel ist eine einheitliche Beschallung des Halleschen Weihnachtsmarktes auf dem Marktplatz. 
Die Gespräche zur Umsetzung erfolgen nach erfolgter Ausschreibung mit dem dann 
gebundenen Unternehmen. 
 
 
7. Ist auf dem Domplatz ein weihnachtlicher Markt vorgesehen? Wenn ja, wer wird die-
sen betreiben? Wenn nein, welche Gründe sprechen dagegen? 
 
Der Domplatz wird wieder durch die bewaffel dich betriebgesellschaft mbH bespielt. Hierzu 
gab es bereits ein erstes Abstimmungsgespräch. 
 
 
8. Gilt für den Hallmarkt weiterhin der Vertrag mit dem Betreiber aus den vergangenen 
Jahren? Wenn ja, bis wann? Wenn nein, gab/gibt es eine Ausschreibung? 
 
Der Vertrag mit der Cronus Gastronomie- und Veranstaltungsservice GmbH ist noch bis 2024 
gültig und wird nach derzeitigem Stand weiter beiderseitig erfüllt. 
 
 
9. Wurden/werden Unternehmen oder Vereine angesprochen, um in den Stadtteilen 
weihnachtliches Flair herzustellen? Wenn ja, in welchen Stadtteilen ist das vorgese-
hen? 
 
Das Quartiermanagement der Stadt stellt seit zwei Jahren in Stadtteilen, in denen aktive 
Vereine tätig sind, einen Weihnachtsbaum zur Verfügung, der gemeinsam mit 
Kindereinrichtungen aus den Stadtteilen geschmückt wird. Die Weihnachtsbäume standen 
bisher in Heide-Nord, Trotha, Frohe Zukunft, Freiimfelde, Medizinerviertel, Silberhöhe und in 
der Südstadt. In diesem Jahr ist vorgesehen, die Stadtteile Dölau und Reideburg ebenfalls mit 
einem Weihnachtsbaum zu versorgen und das gemeinschaftliche Schmücken zu organisieren. 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Oberbürgermeister 


